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Gibt es bei BU und GF 
Gemeinsamkeiten?



Gibt es Gemeinsamkeiten?

Grundfähigkeit Berufsunfähigkeit

Krankheit, Unfall, KräfteverfallUrsache

Versicherungsfall
Verlust einer versicherten 

Grundfähigkeit

Verweisung
Keine Verbindung zum ausgeübtem Beruf

Keine Verweisung auf anderen Beruf

Keine Hinzuverdienstgrenze

Dauer 6 Monate

Krankheit, Unfall, Kräfteverfall

Beruf kann zu mind. 50% nicht mehr 

ausgeübt werden

6 Monate

Verzicht auf abstrakte Verweisung

Konkrete Verweisung möglich

Hinzuverdienstgrenze max. 80%

3



Welche Bausteine 
hätten Sie gerne?
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Modularität

Basis

Auto

Digital

Mobilität

Sinne Gesundheit

GeistKörper

LKW & Bus

Psyche
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Die modulare Grundfähigkeit der Alte Leipziger (GF10) Ab Alter 10! 

Basis



Versicherbare Grundfähigkeiten und deren Bausteine

Basis

Körper

Digital

Sehen, Sprechen, Hören, Hand, Greifen, Sitzen, Stehen, Gehen, Treppe, Gleichgewicht, Pflege, Herz & Lunge

Arme, Heben & Tragen, Schieben, Knien & Bücken, Ein- und Aussteigen aus dem Auto

Bildschirm, Smartphone, Schreiben, Tippen

Eigenverantwortliches Handeln, geistige LeistungsfähigkeitGeist

Mobilität

Auto fahren

LKW & Bus

Sinne

Gesundheit

Psyche

Fahrrad, Öffentliche Verkehrsmittel

Auto

LKW & Bus fahren

Riechen & Schmecken, Tasten

Infektionen, Schutzfunktion der Haut 

Depression, Schizophrenie
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Baustein „Basis“  
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Grundfähigkeit

• Wenn der VT trotz Hilfsmittel (z.B. Brille oder Kontaktlinsen)

• auf jedem Auge nur noch eine Sehkraft von 5% hat oder 

• sein Gesichtsfeld auf 15 Grad Abstand vom Zentrum 

eingeschränkt ist.

Sehen
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Grundfähigkeit

Baustein „Basis“  

Sehen

Sehkraft 5 % Sehkraft 100 % 



Baustein „Basis“  
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Grundfähigkeit

Gesichtsfeld eingeschränktGesichtsfeld 100 % 

Sehen



Baustein „Basis“  
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Grundfähigkeit

• Wenn der VT trotz Hilfsmittel (z.B. Handlauf, Prothese oder 

Gehstock) eine Treppe,

• nicht mehr selbständig 

• von 12 gleichhohe Stufen 

• ohne eine Pause (insgesamt max. 1 Minute) 

hinauf- und hinabsteigen kann.

Treppensteigen



Baustein „Körper“  
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Grundfähigkeit

• Knien: Wenn VT es nicht aus eigener Kraft schafft sich          

• mit beiden Knien auf den Boden hinzuknien und

• anschließend wieder aufzustehen

• Bücken: Wenn VT sich nicht mit eigener Kraft 

• soweit bücken kann, dass                                                                   

er mit den Fingerspitzen den    den

Boden berührt und

• anschließend sich wieder 

aufrichten kann.

Knien & Bücken 



Checkliste zur Dokumentation
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5-Sterne-Konzepte! 
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Maßgeschneiderten Schutz für jeden! 



14

Maßgeschneiderten Schutz für jeden! 

KomfortPlus

• + Baustein „Geist“

• Eigenverantwortlich 
handeln, Geistig 
leistungsfähig sein

• + Baustein „Digital“

• Schreiben, Tippen, 
Smartphone bedienen, 
Arbeiten am Bildschirm

• + Baustein „Mobilität“

• Öffentliche Verkehrsmittel 
nutzen, Fahrrad fahren

• + Baustein „Körper“

• Arm gebrauchen, Heben & 
Tragen, Schieben, Knien & 
Bücken, Ein- und 
Aussteigen aus dem Auto

• + Baustein „Auto fahren“ 

Komfort

• Sehen

• Sprechen

• Hören

• Hand gebrauchen

• Greifen

• etc.

Basis



Wie kann die GF vertrieblich eingesetzt werden?

„Krankenzusatz-Versicherung“ Freizeit-Versicherung Berufsbild-Versicherung

Notlösung
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Haben Sie spezielle
Zielgruppen?

GRUNDFÄHIGKEIT



Unsere Zielgruppen

Zielgruppen-Konzepte

Student

Arbeiter

Gourmets

Sport & 
Fitness

Schüler

Hand-
werker

Labor &
Praxis

Beauty

Medizin

Lenker

Betreuer

Verkäufer 
Handel

Denker

Fahrer

Kreative

Verkäufer 
Genuss
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Zielgruppen

Zielgruppenpakete - Gourmets

Basis

Basis

Köchin

Basis

+ Körper

+ Sinne

KöchinPlus

Basis

+ Körper

+ Sinne

+ Digital

+ Geist
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Zielgruppen

Zielgruppenpakete – Sport & Fitness

Basis

Basis

Personal 
Trainer

Basis

+ Körper

Personal 
Trainer Plus

Basis

+ Körper

+ Geist
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Zielgruppen

Zielgruppenpakete – Handwerker

Basis

Basis

Schreinerin

Basis

+ Körper

Schreinerin Plus

Basis

+ Körper

+ Digital

+ Geist

+ Digital

+ Geist

+ Psyche
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Grundfähigkeit vs. Berufsunfähigkeit in der bAV



Name Geburtsdatum GF-Rente Bonusrente Beitrag Einzel

AAA 01.03.2000 1.000,- € 1.390,- € 61,69 € 

BBB 01.03.1996 1.000,- € 1.390,- € 65,17 € 

CCC 01.03.1990 1.000,- € 1.390,- € 72,08 € 

DDD 01.03.1979 1.000,- € 1.390,- € 92,31 € 

EEE 01.03.1975 1.000,- € 1.390,- € 101,58 € 

FFF 01.03.1973 1.000,- € 1.390,- € 105,64 € 

Summe 498,47 € 

Grundfähigkeit vs. Berufsunfähigkeit in der bAV

Name Geburtsdatum BU-Rente Bonusrente Beitrag Einzel

AAA 01.03.2000 1.000,- € 1.280,- € 171,88 € 

BBB 01.03.1996 1.000,- € 1.280,- € 179,89 € 

CCC 01.03.1990 1.000,- € 1.280,- € 196,97 € 

DDD 01.03.1979 1.000,- € 1.280,- € 249,23 € 

EEE 01.03.1975 1.000,- € 1.280,- € 278,13 € 

FFF 01.03.1973 1.000,- € 1.280,- € 295,40 € 

Summe 1.371,50 € 
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Welche Zielgruppe
gibt es noch?
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Kinder-Konzept – das Produkt wächst mit

Basis Kind KindPlus

Ab 3 Jahre

• Basis:
Sehen, Sprechen, Hören, Hand 
gebrauchen, Greifen, Gehen, Treppe 
steigen, Stehen, Sitzen, Gleichgewicht 
halten, Herz- und Lungenfunktion, 
Pflegebedürftig sein

• Basis

• Körper:
Arme gebrauchen, Heben und Tragen, 
Schieben, Knien und Bücken, Ein- und 
Aussteigen aus dem Auto

• Basis

• Körper:

• Mobilität:
Öffentliche Verkehrsmittel nutzen, 
Fahrrad fahren
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Kinder-Konzept in E@SY Web

* Berechnet wurde jeweils ein Kind mit 3 Jahren und 500 € GF-Rente bis SA 67 Jahre. Leistungen aus der Überschussbeteiligung können 
nicht garantiert werden. Sie sind trotz der exakten Darstellung nur als unverbindliches Beispiel anzusehen und gelten nur dann, wenn 
die für 2022 festgesetzten Überschusssätze während der gesamten Versicherungsdauer unverändert bleiben
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Kinder-Konzept – das Produkt wächst mit

Basis Kind KindPlus

Mit Schulwechsel ab Alter 10

Vertrag 
unverändert 

lassen
Grundfähigkeiten 

erweitern
BU-

Umstellungsoption*

Ab 3 Jahre

Ohne erneute Risikoprüfung Ohne erneute Risikoprüfung

*Die BG-Einstufung erfolgt analog des besuchten Schulzweiges. 

• Basis:
Sehen, Sprechen, Hören, Hand 
gebrauchen, Greifen, Gehen, Treppe 
steigen, Stehen, Sitzen, Gleichgewicht 
halten, Herz- und Lungenfunktion, 
Pflegebedürftig sein

• Basis

• Körper:
Arme gebrauchen, Heben und Tragen, 
Schieben, Knien und Bücken, Ein- und 
Aussteigen aus dem Auto

• Basis

• Körper:

• Mobilität:
Öffentliche Verkehrsmittel nutzen, 
Fahrrad fahren



Einstieg zwischen 6 - 36 Monate!

Einmalleistung bei

• Krebs

• Kumulativem Krankenhausaufenthalt von 
mind. 60 Tagen

• Schwerbehinderungsgrad 
von mind. 50 %

• Pflegegrad 3

Kleinkinder
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Kleinkinder-Konzept

Kinder-Konzepte ab 6 Monate

Basis

6.000 €

Basis

13,29 €*

Kind

9.000 €

Basis

+ Körper

16,93 €*

KindPlus

12.000 €

Basis

Körper

+ Mobilität

18,44 €*

„Auto fahren“ für 
rund 5,20 € optional möglich!

Einmalleistung bis 

Alter 36 Monate

* Berechnet wurde jeweils ein Kind mit 6 Monaten und 500 € GF-Rente bis SA 67 Jahre. Leistungen aus der Überschussbeteiligung 
können nicht garantiert werden. Sie sind trotz der exakten Darstellung nur als unverbindliches Beispiel anzusehen und gelten nur 
dann, wenn die für 2022 festgesetzten Überschusssätze während der gesamten Versicherungsdauer unverändert bleiben. 
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Kinder-Konzept – das Produkt wächst mit

Basis Kind KindPlus

Mit Schulwechsel ab Alter 10

Vertrag 
unverändert 

lassen
Grundfähigkeiten 

erweitern
BU-

Umstellungsoption*

Basis – 6.000 € Kind – 9.000 € KindPlus – 12.000 €

Übergang mit 3 Jahren

Ab 6 Monate

Ab 3 Jahre

Ohne erneute Risikoprüfung Ohne erneute Risikoprüfung

*Die BG-Einstufung erfolgt analog des besuchten Schulzweiges. 



GF-Antrag - Risikoprüfung

Erwachsene

• Ab 15 Jahre

• Auf Bausteine abgestimmt

• 3  bis einschließlich 14 Jahre

• Speziell auf Kinder 
zugeschnitten

Kinder

• 6 bis 36 Monate 

• U1-U5/bis U7a

Kleinkinder
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Immer beides 
anbieten!



Let‘s talk about
Vertriebsunterstützung?



Schon mal über 
Social-Media-
Kampagnen 
nachgedacht?
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Neue GF10-Kampagne auf Digidor

E-Mail Vorlage



36

Neue GF10-Kampagne auf Digidor

Social Media Vorlage
Beispiel Facebook
(gilt analog für Google My Business / 
LinkedIn / XING)
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Neue GF10-Kampagne auf Digidor

Twitter

Messenger
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Neue GF10-Kampagne auf Digidor
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Neue GF10-Kampagne auf Digidor



SERVUS aus München – das Journal der VD Süd

40 servus@alte-leipziger.de

mailto:servus@alte-leipziger.de


SERVUS aus München – der Podcast

servus@alte-leipziger.de
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Jetzt gibt‘s was auf die Ohren

Jetzt ist sie da … unsere Grundfähigkeitsversicherung!

Folge 1

Folge 2

Prüfungsstress? Nicht bei uns! Die Risiko- und Leistungsprüfung in der BU! Folge 3

Wir machen Sie bAV! Folge 4

mailto:servus@alte-leipziger.de
https://youtu.be/NeSq6B4CEFg
https://youtu.be/8ieEJrb_eHA
https://www.youtube.com/watch?v=Z5YhM9z71Wc
https://www.youtube.com/watch?v=kMKBahAPAoc


bAV + bKV:
Jetzt wird‘s 
kompliziert?
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Unser Komplettpaket für Sie 

Makler 
& 

Alte Leipziger 
Lebens-

versicherung 
a.G. 

Analyse der Firmenkunden-
Situation

Vor-Ort-Unterstützung
beim Arbeitgeber durch 
unsere bAV-Spezialisten

Digitale bAV-Verwaltung 
Firmenportal und fin4u

Gestaltung von 
Informationsunterlagen (Flyer, 

Präsentationen im neutralen 
Design)

Abschluss und Umsetzung mit 
einer umfangreichen 

Produktpalette und Tarifwelt

Umfangreiches 
Dienstleistungsspektrum der AL 

Pensionsmanagement GmbH
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bAV + bKV – unser Support

Film ab

https://youtu.be/CnL5Xge3gaU


Gerne überlassen wir Ihnen diese Präsentation zu Informationszwecken. Bitte beachten Sie aber, dass die darin enthaltenen 

Informationen allgemeiner Natur sind und eine Beratung im konkreten Einzelfall nicht ersetzen können. 

Diese Unterlage haben wir nach bestem Wissen erstellt und die Inhalte sorgfältig erarbeitet. Gleichwohl kann man Fehler nie ganz

ausschließen. Bitte haben Sie deshalb Verständnis dafür, dass wir keine Garantie und Haftung für die Aktualität, Richtigkeit und

Vollständigkeit übernehmen. Infolgedessen haften wir nicht für direkte, indirekte, zufällige oder besondere Schäden, die Ihnen 

oder Dritten entstehen. Der Haftungsausschluss gilt nicht für vorsätzliches oder grob fahrlässiges Handeln oder bei 

Nichtvorhandensein zugesicherter Eigenschaften.

In die Zukunft gerichtete Aussagen sind naturgemäß mit Ungewissheiten verbunden. Deshalb können die tatsächlichen Ergebnisse 

von diesen abweichen. Eine Verpflichtung zur Aktualisierung von Zukunftsaussagen wird nicht übernommen. 

Bei Kapitalanlage-Produkten gilt zusätzlich: Die Präsentation stellt keine Anlageberatung dar und sollte auch nicht als Grundlage 

für eine Anlageentscheidung dienen. Aus den gegebenenfalls dargestellten Wertentwicklungen der Vergangenheit können keine 

Rückschlüsse auf zukünftige Wertsteigerungen gezogen werden. 

Unsere Marken und Logos sind international markenrechtlich geschützt. Es ist nicht gestattet, diese Marken und Logos ohne 

unsere vorherige schriftliche Zustimmung zu nutzen. 

Inhalt, Darstellung und Struktur dieser Unterlage sind urheberrechtlich geschützt und eine Nutzung, Verwendung, Reproduktion 

oder Weitergabe an Dritte – ganz oder teilweise – ist nur mit unserer ausdrücklichen vorherigen schriftlichen Zustimmung zulässig. 

Alle Rechte sind vorbehalten.

© ALH Gruppe

Rechtliche Hinweise
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